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Situation ſo unklar ſo dunkel und verworren ſo unbeſtimmt

eintretenden Verabſchiedung des Landwirtſchaftsminiſters

naturgemäß die Entſcheidung für die zuſtändige Stelle
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Abend Ausgabe

Vierzigſter Jahrgang

Jn ſchwebender Pein
reudvoll und leidvoll gedankenvoll ſein Das alte

ärchenlied aus Goethes Egmont kommt in dieſen
Sommertagen zu ganz beſonderen Ehren zumal ſein zweiter
Vers der da ſpricht von einem Hangen und Bangen in
ſchwebender Pein Der joviale Miniſter der ſein Abſchieds
geſuch nicht eingereicht hat über deſſen Abſchied aber doch
allerlei Beratungen gepflogen werden deren Entſcheidung
hinausgeſchoben iſt er mag in den Tagen der Sommer
ſchwüle auch in dem ſchönen Klärchenliede ſeinen Troſt
finden Hangen und Bangen in ſchwebender Pein Wie
angenehm ſingt ſich s nicht Und wenn ihm ein zweites
Lied einfallen ſollte die düſtere Melodie von der Ruhe
über allen Gipfeln und von keinem Hauch in allen Wipfeln
deren melancholiſcher Schluß lautet Warte nur balde
ruheſt du auch ſo mag er vielleicht wieder aus einem
dritten Liede Goetheſcher Lyrik Geneſung und neuen Mut
neue Nervenkraft ſchöpfen das da ſo lieblich klingt

Wundert euch ihr Freunde nicht
Wie ich mich geberde

Wirklich es iſt allerllebſt
Auf der lieben Erde
Darum ſchwör ich feierlich
Und ohn alle Fährde
Daß ich mich nicht freventlich
Wegbegeben werde

Möglicherweiſe wird er ſich wirklich nicht hinwegbegeben
Möglicherweiſe aber ſind dennoch die außeramtlichen Ge
walten mit denen er ſich eingelaſſen ſtärker als ſeine
Kraft Und vielleicht endet die TippelskirchAffäre die ſich
vor den Augen der Politiker ſo eigenartig entwickelt hat
ähnlich wie jenes wunderbare Lied vom Fiſcher Halb zog
ſie ihn halb ſank er hin und ward nicht mehr geſehn
Aber genug der Zitate Selten war wohl eine politiſche

e z den mannigfachſten Kombinationen Anlaß gebend
wie heute

Das Berl Tgbl und andere Berliner Blätter gefallen
ſich darin von dem möglichen Ausbruch einer Reichskanzler
kriſis im Anſchluß an die Podbielskiaffäre zu reden Es
kann alles möglich ſein Wer kann unbedingt wiſſen wie
der Haſe läuft Aus den Veröffentlichungen der Nordd
Allg Ztg ergibt ſich indes bisher das vollſtändige Ein
verſtändnis zwiſchen Kaiſer und Kanzler und die Ver
ſicherung der Germania daß die Verſchiebung der Ent
ſcheidung in der PodbielskiKriſis nur darauf zurückzuführen
ſei daß man ſich über die Formalien bei der ganz gewiß

Klarheit verſchaffen wolle hat in der Tat etwas für ſich Das
kann niemand beſtreiten daß Herr v Podbielski in ſeinem
Reſſort der erfolgreichſte Miniſter geweſen iſt daß er An
ſpruch darauf hat daß ſeine Tätigkeit ſoweit ſie ſich auf
ſein Reſſort und auf die vom Staatsminiſterium feſtgelegte
Politik bezog unumſchränkte Anerkennung ſeitens der
regierenden und mehrheitspolitiſchen Faktoren verdient
womit natürlich inbegriffen iſt daß ſie um ſo entſchiedener
vom Standpunkt einer liberalen Politik aus zu bekämpfen
war Eben dieſe gute Qualifikarion die wenn man objektiv
urteilen will vom derzeitigen Regierungsſtandpunkt aus der
Tätigkeit des Landwirtſchaftsminiſters zu erteilen iſt macht

beſonders ſchmerzlich ſodaß ganz von ſelbſt der Wunſch
Paß greifen muß die abſolute Unumgänglichkeit der Not

Penilleton
Fr Nachdrug verboten

Werliner Vlauderei
u ht mehr wehen vom Hotel Kaiſerhof in der Mohren
raße die franzöſiſchen Flaggen die eine aufmerkſame

e rektion zu Ehren der in jenen Räumen wohnenden
aitdiengeſellſchaft franzöſiſcher Aerzte hatte
ü ringen laſſen Die Herren die jenſeits der Vogeſen

ſchönen und edlen Beruf ausüben haben noch einen
adſlug nach dem hiſtoriſchen Potsdam gemacht und gleich

zu auf die deutſche Hauptſtadt verlaſſen um nach Dresden
mat Sie und ihre Damen es waren recht char
igtt darunter dürfen mit ihrer Aufnahme zufrieden
en Man gab ſich redlich Mühe ihnen Abwechſelung zu

en auf dem Gebiete der Wiſſenſchaft und des Pläſiers
beide in dieſem Beſtreben war man recht erfolgreich Die
gehend jungen franzöſiſchen Aerzte mit denen ich mich ein
ind unterhielt waren denn auch der Begeiſterung voll
wedh e rühmten Berlin und ſeine Bewohner die Doetores

einae insbeſondere

de ſolg jenem klaſſiſchen Orte der Berliner Tanzmuſe wo
acht Panken Konfektioneuſen und kleinen Ladenm ihre
Porto angen Bekanntſchaften mit den Rittern der
gehe und den Söhnen der Alma mater Herolinensis

d Der greiſe Langerhans unſer langjährigeradehal ordnetenvorſteher hatte juſt unter dem frenetiſchen
winſam er Aeskulapjünger dieſen ans Herz gelegt in ge

Worauf m Zuſammenſein die Friedensidee zu fördern
l i mit einem kühnen Redeſalto die Damen hochleben
Vor iged im Anſchluß daran hatte Profeſſor Poſner den
der Femacht eine internationale Vereinigung

wendigkeit einer Maßnahme erwieſen zu ſehen die gegen den
Miniſter gerichtet wäre Die Akten ſollen reden die Tat
ſachen ſelbſt die Entſcheidung herbeiführen Dieſer Stand
unkt iſt durchaus einwandfrei Es kommt hinzu daß die
egierung fern auch darauf Wert zu legen hat durch

das Waltenlaſſen einer abſoluten Objektivität in dem be

gar v Podbielski die Möglichkeit zu nehmen ſich zur
nimoſität gegen die entſcheidenden Jnſtanzen veranlaßt zu

ſehen Die gerichtliche Unterſuchung im Falle Fiſcher ſoll
die nach allen Seiten hin einwandfreie Grundlage für eine
naturgemäß mißliche Entſcheidung abgeben bei der jedes
perſönliche Moment zurücktreten ſoll

Daß es zu den Veröffentlichungen in der Nordd Allg
Ztg überhaupt gekommen iſt hat der Landwirtſchafts
miniſter durch ſeine Neundorfer Erklärungen im Berl Lokal
anzeiger jedenfalls ſelbſt veranlaßt als er davon ſprach
daß die zuſtändige Stelle gegen ſeine Beziehungen zur
Firma Tippelskirch nichts einzuwenden gehabt habe Durch
die Darlegung in der Nordd Allg Ztg wurde Klarheit
darüber geſchaffen daß der Kanzler nichts Zuverläſſfiges von
dieſen Beziehungen gewußt hat ſonſt würde er einen Bericht
Podbielskis nicht eingefordert haben Daß auch der Kaiſer
keine Kenntnis von jenen Beziehungen gehabt hat geht
daraus hervor daß er erſt durch die Rückſprache mit dem
Reichskanzler in Wilhelmshöhe auf dieſe Dinge aufmerkſam
gemacht worden iſt ſo daß es alſo nicht angängig iſt daß
ſich Herr v Podbielski darauf beruft ſeine Beziehungen zur
Firma Tippelskirch ſeien bekannt geweſen Das iſt gewiß nicht
ohne Bedeutung Es war notwendig daß im Volke darüber
Klarheit herrſchte daß die entſcheidenden und zuſtändigen
Stellen von der Art der Beziehungen Podbielskis zur Firma
Tippelskirch wovon die Preſſe hinreichend Mitteilung gemacht
hat wie auch immer das Reſultat der Unterſuchung lauten
möge eine offizielle Kenntnis nicht beſeſſen hat Dieſe Feſt
ſtellung war nichts als ein Akt der Selbſtverteidigung
gegenüber der auf Podbielski zurückgeführten Angabe die
die ſonderbarſten Schlußfolgerungen hätte zulaſſen müſſen

Wenn jetzt ein Teil der Preſſe behauptet der Reichskanzler
habe in der Angelegenheit keine glückliche Hand bewieſen ſo
verkennt er daß es vor allem doch ſehr weſentlich war mit
der Neundorfer Mitteilung des Berl Lokalanzeiger auf
zuräumen Durch die Veröffentlichung der Norddeutſchen
wurde die Affäre wenn ſie einen ungünſtigen Ausgang fürden Miniſter v Podbielski nimmt ſachlich und perſönlich

begrenzt ſo daß den Bemühungen der Freunde des Land
wirtſchaftsminiſters den Reichskanzler eventuell mit in den
Strudel hinabzuziehen von vornherein ein Riegel vor
geſchoben worden iſt

Freilich angenehm iſt dieſes Hangen und Bangen
nicht das der jetzigen Situation ihren Stempel aufdrückt
auch für die Preſſe nicht und gewiß erſt recht nicht für
irgend einen der Beteiligten Wem das Damoklesſchwert
über dem Haupte ſchwebt der verliert oft ſeinen geſunden
Humor Aber für den der ans Feuer geraten iſt weiß auch
wieder der Altmeiſter Goethe ein hühſches Sprüchlein

Gebraten oder geſotten
Jhr ſollt nicht meiner ſpolten
Was ihr euch heute getröſtet
Jhr ſeid doch morgen geröſtet

Das mag zugleich eine Warnung ſein für die die ſich in
der gegenwärtigen Kriſis einem allzugroßen Optimismus
hingeben Wer weiß heute wirklich was werden 38

unter dem Einfluß der Weinlaune entſtanden in der
Nüchternheit des Alltagslebens leider untergehen dürfte

Die franzöſiſchen Aerzte haben ein beträchtliches Arbeits
penſum abſolviert Jn den vier Tagen die ihr Aufenthalt
währte haben ſie unſere ſechs größten Krankenhäuſer
beſucht von denen das herrliche Rudolf VirchowKranken
haus ihre uneingeſchränkte Bewunderung erregte Sie
haben das Inſtitut für Jnfektionskranke beſichtigt ſich am
Sonnabend noch die idealen ſtädtiſchen Lungenheilſtätten in
Beelitz angeſehen und dazwiſchen noch etlichen Privatkliniken
ihren Beſuch abgeſtattet Dazu kamen Spazierfahrten in
der Stadt der Ausflug nach den Potsdamer Gärten und
Schlöſſern Hoffmanns e in der Komiſchen
Oper wahrlich etwas viel des Guten in dieſer kurzen
Spanne Zeit

Da ward s ihren Damen leichter gemacht Man ſervierte
ihnen die köſtliche Ausſtellung der Königlichen Porzellan
Manufaktur ein Telephonamt etliche Wohlfahrtseinrich
tungen und als Hauptnummer das Warenhaus Wert
eim Jm übrigen ſollen fortan internationale
erztefahrten aller Länder regelmäßig arran

giert werden
ragt man wie die Berliner Bevölkerung ſich den fremden

Gäſten gegenüber verhielt ſo gibt es nur die eine Antwortman nahm keine Rotiz von ihnen Ein kleiner
Trupp Fremder taucht unter in dem Gewühl der Millionen
ſtadt wenn ihm nicht militäriſches Gepränge den Weg zur
öffentlichen Aufmerkſamkeit bahnt

Leider haben unſere franzöſiſchen Freunde von einem der
ſchönſten Punkte Berlins den prächtigen Anlagen zu beiden
Seiten des Leipziger Platzes ein ſchiefes Bild er
halten Große Steinhaufen und ein Lager von Bau
materialien verunzieren die ganze Gegend und dieſer böſe
Zuſtand wird für die Dauer von zwei Jahren in Permanenz
erklärt Der Bau der Untergrundbahnlinie Phots
damer Platz Alexanderplattz hat die Veränderungen

teſchaft zu begründen Eine treffliche Jdee die verurſacht dem Moloch Verkehr zuliebe opfert man äſthetiſche
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Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kronprinz wird in wenigen Wochen das Kommando
ſeiner Schwadron des Regiments der Gardedukorps abgeben

T Jn Berlin iſt nichts davon bekannt daß das däniſche
nigspaag r zum Beſuche nach Berlin eingeladen worden ſel

oder daß der däniſche Hof ſich hier habe anſagen laſſen
Graf Witte der frühere ruſſiſche Miniſterpräſident trifft

heute zu mehrwöchiger Kur in Soden ein
Caſimir Perier der Expräſident der franzöſiſchen

Republik iſt zum Kurgebrauch in Badenweiler eingetroffen

Zur Fahrkartenſtener
Aus Thüringen wird dem Leipz Tagebl geſchrieben

Die am 1 Anguſt in Kraft getretene überall auf Widerſpruch
geſtoßene Fahrkartenſteuer hat im Herzen Thüringens
einen förmlichen Eiſenbahnkrieg gezeitigt der ſeine
praktiſchen Wirkungen zu zeitigen beginnt Wie von zuſtändiger

telle mitgeteilt wird hat die Mindereinnahme aus dem
Perſonenverkehr im Eiſenbahn Direktionsbezirk Erfurt in der
erſten Hälfte des Auguſt d J gegen den gleichen Zeitraum des
Vorjahres ungefähr mindeſtens das dreifache der er
zielten Fahrkartenſteuer betragen was nur auf die Benutzung
der niederen Wagenklaſſen zurückzuführen iſt

Die Podbielski Kriſis
Man wird abwarten müſſen ob ſich die Angabe elues Dort

münder Blattes beſtätigt nach dem der Major Fiſcher Ausſagen
gemacht haben ſoll die Herrn v Podbielski in der bekannten
Darlehnsangelegenheit trotz ſeiner öffentlichen Ableugnung als
Mitwiſſer erſcheinen laſſe Von der Unterſuchung gegen den
Major iſt ſchon dies und jenes durchgeſickert und es iſt nicht
anzunehmen daß der Korreſpondent des Dortmunder Blattes
ſeine Angabe einfach erfunden hat Es ſcheint wie die Magdeb
Ztg hervorhebt zur Klarſtellung unerläßlich daß das Schweigen
über die bisherigen Unterſuchungsergebniſſe in dieſem Punkte
gebrochen und eine amtliche Darſtellung veröffent
licht wird ſchon um es zu rechtfertigen daß der Reichskanzler
einen Hinweis des Miniſterkollegen auf den möglichen Entſchluß
zum Rücktritt als Grundlage eines dieſen Rücktritt betreffenden
Vorſchlages an den Kaiſer benutzt und zugleich dieſe Tatſache der
Oeffentlichkeit preisgegeben hat Ohne Zweifel fehlt es hierzu
nicht an hinreichenden Gründen Die Oeffentlichkeit hat einen
Anſpruch darauf dieſe Gründe kennen zu lernen

Tippelskirch und Co
Zu den Geſchäftspraktiken der Firma Tippelskirch u Co

llefert die Lib Korreſp folgenden Beitrag
Bei der Poſtverwaltung erhalten alle Bewerber die

für den Tropendienſt als geeignet befunden ſind zugleich mit
der Einberufung ein Zirkular worin ſie darauf aufmerliam
emacht werden daß es ſich für ſie empfehle die für denEr opendienſt nötigen Requiſiten ſich durch die Firma Tippels

kirch zu beſchaffen die hierin beſonders leiſtungsfählg ſei Jn
einem uns mitgeteilten Falle hat ein Poſtbeamter der zufällig
die Bezugsquelle der Firma Tippelskirch in Erfahrung gebracht
hatte für dieſelben Schuhwaren wofür die Firma
Tippelskirch 35 M forderte bei der Lieferantin von
Tippelskirch 18 Mark bezahlt

Eine Wendnug in der Optantenfrage
Aus parlamentariſchen Kreiſen wird der Nat Ztg ge

ſchrieben Berechtigtes Aufſehen erregt in Nordmark eine Ent
hüllung des däniſchen Proteſtblattes Flensborg Avis über die
Optantenfrage Danach ſoll dem verſtorbenen Reichstags
abgeordneten Jeſſen im April d J im Auſtrage des Reichs
kanzlers die Zuſicherung geworden ſein es ſei die Abſicht des
Kaiſers und des Reichskanzlers die ſchleswigſche Optantenfrage

Rückſichten und pietätvollen Reſpekt Fünf der ſchönen
Lindenbäume und einige Fliederſträucher müſſen des Tunnel
baues wegen fortraſiert werden was des Berliners Herz
der juſt an dieſem bißchen Grün hängt mit Trauer erfüllt

Wie der Verkehr an dieſer Stelle während der zwei Jahre
geregelt werden ſoll iſt eine kniffliche Frage die noch der
Beantwortung harrt Juſt der Potsdamer Platz iſt einer
der Verkehrsbrennpunkte laut amtlicher Statiſtik paſſieren
ihn täglich über zwanzigtauſend Fuhrwerke die
Straßenbahnen nicht mit eingerechnet Die ſtärkſten Ziffern
weiſen die Nachmittagsſtunden zwiſchen vier und ſieben Uhr
auf in dieſer Zeit wurden 6000 Fuhrwerke gezählt Nicht
umſonſt rät der Berliner jenem Selbſtmordkandidaten der
nicht weiß auf welche Weiſe er ſich am ſchnellſten ins beſſere
Jenſeits befördern ſoll Nur einmal langſam über den
Potsdamer Platz gehen

Es dürfte noch erinnerlich ſein daß der Bau der neuen
Untergrundbahnlinie erſt begonnen wurde nachdem die
Stadt erfolgreich gegen die Große Berliner Straßen
bahngeſellſchaft vorgegangen war die ſich aus ihren
Verträgen ein Verkehrsmönopol heraustüfteln wollte
Eine RNeuauflage dieſes Rechtsſtreites ſteht bevor Jm
Anſchluß an die neue Untergrundbahn ſoll eine Linie
Ale xanderplatz Schönhauſer Allee gebaut werden
um einen Schnellverkehr zwiſchen dem Zentrum und
dem dicht bevölkerten Norden zu ſchaffen Ein das
eine gute Rentabilität verſpricht Und wieder die
brave Straßenbahn der Stadt ein Bein und ſchreit über
Vergewaltigung und Vertragsverletzung und erhebt Ein
ſpruch Ein Schiedsgericht ſoll nunmehr ſein Votum ab
geben das wie die Sache liegt unbedingt zugunſten der
Kommune ausfallen wird Nicht entbehrt es einer un
bewußten Selbſtperſiflage daß eine Geſellſchaft die dem
Verkehr dienen ſoll ihn unterbinden will weil es ſich um
8 P meinkliche Schädigung ihrer pekuniären Intereſſen

andelt
Durch ihre animoſe Haltung hat ſich die Große Ber
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en Zeit definlliv zu orduen Allerdings unterSalinetn Hinderniſſe die eine plötzliche
Regelung nſcht geſtatten aber ohne daß die Polizei Erkundigungen
einziehen ſolle üher den perſönlichen Verkehr c der Betreffenden
ſelbſt gis ihrer näheren und entfernteren Verwandten Die Ge
ſinnüngsriccheret und die dadurch hervorgerufene Demoraliſation
ſolle aufhören Jeſſen habe Ko dieſe Worte wiederholt beſtätigen
laſſen da Oberpräſident v Wilmowöki ſich in anderem Sinne
ausgeſprochen habe Unterſlaatéſekretär v Mühlberg habe ihm
direkt geſagt Sie haben mich ganz richtig verſtanden ich habe
Jhnen das im Auftrage des Reichskanzlers mitgeteilt

Verringerung der Schutztruppe in Südweſtafrikg
Wie die Tägl Nundſchau erfährt iſt Oberſt von Deimling

cmäß ſeiner dem Reichstag gegebenen Zuſage bemübt alle in
er Schutztruppe irgendwie entbehrlichen Elemente und die

Nichtfelddienſttauglichen nach Hauſe zu ſchicken Man dürfe
damit rechnen daß einige tauſend Mann in den nächſten
Mongten in die Heimat zurückkehren werden Ein erſter Trans
port von etwa 500 Mann trifft Ende dieſes Monats in Kuxhaven
ein wo die Auflöſung erfolgen ſoll Da zurzeit die Truppen
übuüngsplätze außerordentlich ſtark belegt ſind und die Gefahr
einer Einſchleppung von Seuchen aus dem Schutzgebiet unter
allen Umſtänden vermieden werden muß ſollte von der Auf
löſung der Transporte auf den Truppenübungsplätzen gänzlich
abgeſehen werden Zu dem Zweck knüpfte das Reich Verhand
lungen an um ein Terrain bei Kuxhaven zur Anlage von
Baracken zu pachten Da aber bisher eine Verſtändigung über
den Pachtpreis nicht erzielt werden konnte ſo war es auch nicht
möglich eine Entſcheidung über die Auflöſung der Rücktrans
porte aus Südweſtafrika zu treffen

Bei der Begrüßung der franzöſiſchen Aerzte in Dresden
erklärte Oberbürgermeiſter Veutler daß er die Gäſte mit um ſo
größerer Freude willkommen heiße als man überzeugt ſein kann
daß die maßgebenden Perſonen für die guten Beziehungen der
Völker zueinander für die friedliche und freundſchaftliche Fort
entwicklung dieſer Beziehungen das lebhafteſte Jntereſſe hätten
Wie der Präſident der franzöſiſchen Republik die Werke fried
licher Kultur zu fördern und zu heben ſuche ſo ſei es auch vom
deutſchen Kaiſer bekannt daß er es als ſeine vornehmſte Aufgabe
anſehe den Frieden Europas aufrecht zu erhalten und unter
ſeinen ſtarken Schutz zu nehmen und daß er nicht zuletzt ſein
lebhaftes Jntereſſe der friedlichen Ausgeſtaltung des Verhält
niſſes Deutſchlands zu Frankreich gewidmet habe Hoffentlich
werde der Beſuch der Aerzte zur beſſeren beiderfeitigen Kenntnis
und Würdigung ſowie zur Förderung freundſchaftlicher Be
ziehungen zwiſchen beiden Nationen beitragen

Der Bierkrieg
800 Gaſtwirte von Elberfeld Barmen und Umgegend

lehnten die Bierpreiserhöbung ab und beſchloſſen die Gründung
einer Genoſſenſchaftsbrauerei

Der Bierkrieg nimmt in Frankfurt a M äußerſt ſcharfe
Formen an Nach vierwöchiger Dauer des Kampfes beſchloſſen
die Gaſtwirte in Frankfurt im Taunns der Wetterau und der
weiteren Umgebung vom 23 d M ab die Bierpreiſe zu
erhöhen um einen Boykott ſeitens der Kon
ſfumenten herbeizuſühren

Das Wachstum der Grofſfſtädte
Gegen eine weitere Ausdehnung des Rieſenleibes der Groß

ſtadt Leipzig mit ihren über 500,000 Einwohnern durch die
Eingemeindung der ſechs Vororte Stötteritz Probſt
heida Möckern Slüntz Döſen und Dölitz hat jetzt der Be
zirkstag ſein entſcheidendes Veto eingelegt Ohne Erfolg
wies der Leipziger Oberbürgermeiſter Dr Tröndlin darauf
hin daß man den Zug der Zeit nicht aufhalten könne daß die
Vororte in wirtſchaftlicher Beziehung aufs engfte mit Leipzig
verknüpft ſeien daß ſie ſelbſt ſchon zur Größe von Stadt
gemeinden herangewachſen ähnlich wie das bei Berlin der
Fall ſei die Großſtadt in ihrer Bewegungsfreiheit hemmen und
einzwängen würden daß Schwierigkeiten und Streitigkeiten
aller Art entſtehen müßten Straßen und Eiſenbahngeſtaltung
Beſeitigung der Schmutzwäſſer 2c und daß bei der jetzigen Ein
teilung der Reichstagswahlkreiſe die Einverleibung auf die
politiſchen Wahlen keinen Einfluß haben werde der Bezirks
tag ſtellte ſich allerdings nur mit 3 Stimmen Mehrheit auf
den Standpunkt daß die Jntereſſen des Bezirks denen der
einzelnen Gemeinden vorzugehen hätten und daß derſelbe durch
die Abtrennung der ſechs Orte ein Sechſtel ſeiner Einnahmen
einbüßen würde Die Stadt iſt beſonders intereſſiert bei Döſen
wo ſie Jrren und Sliechenanſtalten errichtet hat ſowie bei
Probſtheſda und Stötteritz auf deren Fluren außer einem
großen ſtädtiſchen Friedhofe die ſtädtiſche Waſſerenteiſenungs
anlage ſich befindet und das Völkerſchlachtdenkmal ſchon
in imponierender Höhe emporſtrebt

Sozialdemokratiſche Brüderlichkeit
Genoſſe Marckwald aus Königsberg hatte vor einiger Zeit

in einer Verſammlung die Redaktion des Korreſpondenten für
Deutſchlands Buchdrucker und Schriſtagießer angegriffen Dafür
wird ihm nun der verdiente Lohn Die genannte Zeitung führt

Marckwald n einem Artikel der die Spitzuarke Ein gewerbs
mäßiger Stänker i in nicht gerade höflicher Weiſe ab Jndem Arte heißt es Marckwald dieſer Here aus dem Stamme

Jsrael ſei ein notoriſcher Stänker ſeine Ausführungen
ſeien hohle Schwätzereien und er rede jahraus jahrein denſelben
ſtereothpen Blödſinn den man ſchließlich in den Bach
laufen laſſe wie den Wein des Herrn Sartorins Jm weiteren
Verlaufe des Artikels wird dann auch vom Genoſſen Braun
einem Freunde Marckwalds geſagt er rede von Dingen die er
nicht verſtehe ſtreue Behauptungen aus die bewußt und ab
ſicht lich Kollegen herabwürdigen ſollen und behaupte
Tatſachen die er ſich aus den Fingern geſogen habe

Politiſches

Das diesjährige Danktelegramm des Kaiſers auf die
Huldigung des Eſſener Katholikentages iſt noch um einige Grade
wärmer ausgefallen als das vorjährige das in Straßburg
Stürme der Begeiſterung entfeſſelte Der Kaiſer freut ſich auf
richtig über die Verſicherung daß die Generalverſammlung der
Verſöhnung der Konfeſſionen und ſozialen Gegenſätze zu dienen
beſtrebt ſein wird Für dieſe Kundgebung treuer Ergebenheit
ſpreche ich der Generalverſammlung meinen wärmſten Dank aus

Man wird erſt am Schluß der Eſſener Tagung ſich ein Urteil
darüber bilden können inwieweit der diesjährige Katholikentag
das Vertrauen des Kaiſers in dieſe Verſicherung rechtfertigt
Die letzten Katholikentage auf denen u a Herr Dr Schädler
die bayeriſche Volksſeele zum Kochen brachte haben dieſen
Geiſt der Friedfertigkeit gegenüber dem Proteſtantismus jeden
falls recht eigenartig illuſtriert

Einen recht ſeltſamen Eindruck macht ferner die auf jedem
Katholikentage wiederholte feierliche Verwahrung die diesmal
von dem erſten Vorſitzenden Herrn Groeber dagegen ausgeſprochen
wurde daß der Katholikentag als eine Parteiverſammlung des
Zentrums charakteriſiert würde Das Gedächtnis der Herren
ſcheint merkwürdig ſchwach zu ſein Kein geringerer als der
Straßburger Biſchof hat wenige Wochen nach dem vorjährigen
Straßburger Katholikentage in einem Hirtenbriefe die Gläubigen
ſeiner Diözeſe auf den innigen Zuſammenhang zwiſchen Katholi
zismus und politiſchem Zentrum verwieſen und ihnen dringend
den Anſchluß an dieſe Partei ans Herz gelegt Wir haben nichts
davon geleſen daß die politiſche Preſſe des Zentrums dagegen
etwa Einwendungen erhoben hätte Die Herren täten in ihrem
eigenen Jntereſſe wirklich beſſer dieſe Ableugnungsverſuche ein
für allemal zu unterlaſſen zumal ja auch Organe ihrer eigenen
Partei früher ſchon zugegeben haben daß ſich die Fiktion der
Katholikentag und der Parteitag des Zentrums ſeien zwei ganz
verſchiedene Dinge nicht länger aufrecht erhalten laſſe

Die für nächſte Woche in Ausſicht genommene Stagats
miniſterialſitzung wird vielleicht nicht die einzige ſein
welche in die eigentliche Urlaubszeit der Staatsminiſter fällt
U a erwartet man auch eine endgültige Stellungnahme der
preußiſchen Slaatsregierung zu verſchiedenen Geſetzentwürfen
auf dem Gebiete der Reichsverwaltung Ob das Staatsmink
ſterium ſich bereits heute in acht Tagen über Vorſchläge einer
Neubeſetzung des Laudwirkſchaftsminiſtertums ſchlüſſig zu machen
in die Lage kommt ſcheint vorläufig noch ungewiß

Den Gipfel der Brüderlichkeit ſtellt ein Vor
kommnis in Merſeburg dar Dort iſt es in der letzten Ver
ſammlung der ſozialdemokratiſchen Orgauiſationsgruppe zu einer
tatſächlichen Prügelei zwiſchen dem Vorſitzenden der
Verſammlung und einem Mitgliede das anderer Velehrung nicht
zugänglich war gekommen

Wahlbewegnng
Die von dem VBunde der Landwirte patroniſierte Mittel

ſtandspartei hat bekanntlich ſchon in drei mitteldentſchen Wahl
kreiſen ihre Kandidaten für die nächſten Reichstagswahlen auf
geſtellt in Calbe Aſchersleben Wanzleben und Halberſtadt Jn
allen drei Wahlkreiſen gehört bezw gehörte der letzte Veſitzſtand
den Nationalliberalen Jn den Kreiſen der Mittelſtandspartei
ſelber iſt man jedoch von dieſem eigenmächtigen Vörgeben
einzelner ehrgeiziger Führer die koſte es wos es wolle ein
Reichstagsmandat ergattern möchten nicht gerade ſehr erbaut
So ſchreibt z B die antiſemitiſch mittelſtändleriſche Sachſen
ſchan zu der Kandidatenanfſtellung der Mittelſtandspartel
Hoffentlich bringen die drei Kandidaten das erſorderliche

Kleingeld mit Denn der ländliche Mittelſtand hat für politiſche
Zwecke keinen Pfennig übrig Sonſt ſoll der Mittelſtand leben
und geſund ſein Man beachte den ſchneidenden Hohn mit
dem hier ein geeichtes Mittelſtandsblatt feine eigenen Partei
genoſſen behandelt Für das nötige Kleingeld zur Agitation
wird übrigens der agrariſche Bundesbrnder ſchon Sorge tragen

c

Parteinachrichten

Das Denkmal für Eugen Richter ſoll im Herzen
ſeines Wahlkreiſes Hagen Schwelm errichtet werden Das Vor
kaufsrecht für einen günſtig gelegenen Platz einen dem Hagener
Stadtparke benachbarten Berq ſoll ſchon ſichergeſtellt ſein eine
definitive Entſcheidung ſcheint jedoch woch nicht getroffen zu ſein

liner eben ſo viele Widerſacher zugezogen wie jene un
angenehmen Mitbürger die aus Pferdekadavern ein
Produkt fabrizieren das als Pommerſche Thüringer Weſt
fäliſche Wurſt in den Handel kommt Runmehr iſt der
Staatsanwalt eingeſchritten und die Gerichtsverhandlung
dürfte recht eigenartige Momente ergeben die hoffentlich
nicht eine gar zu ſtarke Aehnlichkeit mit denen in Amerika
aufweiſen werden

Während nunmehr die wurſtliebenden Berliner mit ſcheuen
Blicken die vorübertrabenden Roſinanten betrachten iſt dieſen
geplagten Geſchöpfen jetzt ein neuer Schutzengel erſtanden
Am Tage der Entrevue in Friedrichshof war es Jch ſtand
auf der Straße mit der Frau eines bekannten Modebericht
erſtatters den ſein Blatt extra nach der Taunusſtadt ent
ſandt hatte um die tonangebende Kleidung des engliſchen
Königs aufzunehmen da ſauſte eine ſchon angejahrte Dame
auf einem Motorrad vorüber Vor einem Droſchkengaul
der lahmte machte ſie Halt ſprang ab öffnete einen
Verbandskaſten und legte dem armen Vieh einen regel
rechten Verband an Der weibliche Tierdoktorl
belehrte man mich Natürlich ſpitzte ich Ohr und Bleiſtift
und interviewte die intereſſante Dame Sie iſt eine An
eſtellte des Deutſchen Tierſchutzvereins in Berlinführt den offiziellen Titel Tierinſpektorin und hat

die Aufgabe tagsüber in den Straßen umherzuradeln und
ve letzien Tieren ihre ärztliche Hilfe angedeihen zu laſſen plette 3
Natürlich muß ſie auch bei Tierquälerei einſchreiten
Wahrlich ein ſegensreicher Wirkungskreis wenn man be
denkt daß ein großer Teil unſerer Berliner Kutſcher zu
Brutalitäten neigt zumal wenn der edle Alkohol ſeinen
böſen Einfluß ausübt Der Tierſchuhverein hat da noch
eine ab Aufgabe vor ſich er ſollte von Staats wegen
min beſtens aber von der Kommune peknniär unterſtützt
werden

Dem Menſchenſchutz läßt man ja immer größere Fürſorge
angedeihen So iſt man jetzt ſchon ſo weit gegangen die
Erwachſenen vor den Kindern zu ſchützen Direktor Heck

des Zoologiſchen Gartens verdienſtvoller Direktor
hat die vernünftige Einrichtung einer kinderfreien Zone
getroffen Einen Teil des Parkes hat er abſtecken und ihn
für die Großen reſervieren laſſen die hier fern von
Kindergebrüll und dem Geknatter des Tamburinballſpiels
ausruhen und ihre Nerven ſtählen können Jm Ernſt es
iſt ein guter Gedanke den man auch auf die einzige
Berliner e h größeren Stils den Tiergarten
ausdehnen ſollte Wenn man nur einen kleinen Teil des
Parks für die ſchreiende ſpielende Jugend ſperrte ſo würde
das ſchon dankbar anerkannt werden So ſehr ich die Kleinen
liebe ſo arg ſtören ſie mich wenn ich Ruhe ſuche

Erſehnte Einſamkeit fand ich an einem der letzten Nach
mittage dort wo ich ſie nicht vermuten konnte Das war
in der Philharmonie in der für mehrere Wochen eine Aus
ſtellung für Wohn ungskunſt ſämtliche Räume okkupiert
hat Aus Anlaß des ſechzigjährigen Beſtehens der Ber
liner Tapezierer Jnnung veranſtaltet von 125 Aus
ſtellern beſchickt im Stil und Arrangement auf der Höhe
ſtehend bietet ſie manches Aparte Es iſt das erſte Mal
daß die Jnnung mit einer Ausſtellung an die Oeffentlichkeit
tritt eine des Verſuches dürfte lohnen Vor
geführt werden dem Beſchauer die fertigen Produkte des
Tapezierers und Dekorateurs Halbfabrikate Rohmaterialien
e Entwürfe zu Jnnendekorationen und kom

mmereinrichtungen die naturgemäß den Laien am
meiſten intereſſieren Da präſentiert ſich ein Speiſezimmer
in vlämiſchem Stil aus dunkel Eiche und geſchmackvoll ge
deckten Feſttafeln das die Herzen aller Hausfrauen erobern
muß wenn ſie nicht durch eine entzückend arrangierte Küchen
einrichtung kaptiviert worden ſind Durch famoſe Muſter
und Farbenzußammenſtellung zeichnet ſich ein Junggeſellen
heim aus das bei aller Abwechſlung des Tons doch ein
harmoniſches Bild gibt Speiſe Herren und Schlafzimmer
in entzückender Ausſtattung Glücklich der Jrngocſels der
ſich ſo etwas leiſten kann Julius Knopf

Die Beſet Hochſchuliweſen
Die Beſetzung des Lehrſtuhlsreformkatholiſchen Theologen Hermann el in Wtrbenen

gibt gewiſſen Kreiſen erwünſchten Anlaß hinter den ützburg
Jntriguen gegen den mukmaßlichen Nachfolger zu ſpin iſſen
jeſnitiſch ultramontane Richtung deren Hauptquartier n
burger Biſchofshofe zu ſuchen iſt machte wie dermitgeteilt wird große Anſtrengungen in der Fatülge ztg
ſchläge von Jeſuitenzöglingen durchzüſetzen Vor
Privakdozenten Karl Chriſtoph Scherer der vor de
Schells Nachfolger in Betracht kam zu distreditleren für
hoffte auch daß Scherer der noch nicht Doktor der Th man
war dieſen Mangel nicht rechtzeitig gutmachen und ſchon d L ie
nicht in Vorſchlag kommen könne Nun gelang es aber S als
durch eine wiſſenſchaftliche Arbeit den Titel noch vor Seine
ſchluß zu erwerben und ſchließlich wurde er vom Senat ſt
ſtimmig alſo unter Zuſtimmung auch der katholiſchetheologiſe
Fakultätsmitglieder an erſter Stelle vorgeſchlagen Lin zw Ken
Stelle kommt der Vorſtand des Mainzer Prieſterſeminars g lter
au dritter der Straßburger Religionsaymnaſialprofeſſor Digb
Man iſt nunmehr geſpannt was der bayeriſche Kultusminiſ o
v Nebner der den Ultramontanen gegenüber ſehr nachgiebi v
ſein pflegt zu tun für gut finden wird a zu

Schulweſen

Wie der Frkf Ztg mitgeteilt wird hatte die wirtliche Vereinigung der Lehrer der rheiniſche w et fatt ort
Jnduſtriebezirke beſchloſſen dem Kultusminiſter v Studt
durch eine Deputation ihre Wünſche betreffs ihrer Gehalgt
verhältniſſe vortragen zu laſſen Der Miniſter hat es aber ab
gelebnt der Deputation eine Audienz zu gewähren Dieſe a
fliſſentliche Mißachtung der Lehrer durch Herrn v Studt ſpricht
ganze Bände Woher ſoll den Lehrern noch das Vertrauen
kommen daß der Leiter der preußiſchen Unterrichtsverwaltun
an ihren und matertellen Sorgen auch nur das e
ringſte Jntereſſe nimmt wenn er ihre Wünſche nicht einmal an
hören will Uebrigens wird ſich wie wir bhören der Ber
liner Lebrerverein in dieſer Woche in einer Vereins

mit dem Syſtem Studt etwas näher auseinanders
etzen

Der Magiſtrat und die Stadtverordneten in Schön eberg
bei Berlin hatten vor kurzem eine Gehaltserhöbung ſür die
ſtädtiſchen Volksſchul Vorſchul Mittelſchul
Realſchul Zeichenlehrex und Rektoren beſchloſſen
Die Königliche Regierung in Potsdam und das Provinzial
ſchulkollegium in Berlin haben diele Beſoldungsordnung beſtätigt
Die Bebörde fügte ihrer Mitteilung an den Magiſtrat nach
einem Bericht des Berl Lokalanz noch die folgenden beachtens
werten Worte hinzu Bei dieſer Gelegenheit unterlaſſen wir
nicht unſeren Dank dafür auszuſprechen daß bei Feſtſetzung der
Beſoldungen den durch die teuren Lebensverhältniſſe der Groß
ſtadt bedingten größeren Bedürfniſſen der Lehrer in ſo reichem
Maße Rechnung getragen iſt

Induſtrie und Handel
Die Firma Krupp in Eſſen Ruhr hat zur Befriedigung

des Bedarfs ihrer Konſumanſtalten an Backwaren eine Väckerei
errichten laſſen die eine der größten vielleicht die größte auf
dem Kontinent iſt Die Bäckerei beſchäftigt rund 100 Mann
davon 77 Bäcker Das übrige iſt Hilfsperſonal Es ſind
43 Oefen vorhanden Gebacken wird mit einer Temperatur von
200 Grad Der Tagesverbrauch ſtellt ſich u a auf 2 Waggon
Mehl zu je 10,000 Kilogramm Die Tagesproduktion beträgt 80
bis 90,000 Stück kleines Gebäck davon 30 bis 35,000 Brötchen
und 10 bis 12,000 Schwarz und Weißbrot

Die Firma Krupp errichtet demnächſt für ihre Eſſener
Werke ein neues großes Verwoltungsgebände mit einem Koſten
aufwand von fünf Millionen Mark Hauptmann Dregmer
der Direktor der Kruppſchen Werke teilte Vertretern der
Preſſe mit daß die Firma Krupp gegenwärtig rund 450 Bat
terten zu 6 Geſchützen von acht Stagten der Welt in
Auftrag habe Die Werke ſeien noch nie ſo ſtark beſchäftigt
geweſen

Ein internationaler Kongreß der Korkinduſtriellen
findet am 31 Auguſt und am 1 September in Eiſenach ſtatt
Als wefentlichſte Punkte der Tagesordnung ſind hervorzuheben
eine Beſprechung über eine allgemeine Preiserhöhung ſuür Kork
ſtopfen ferner eine Ausſprache über anzuſtrebende Maßnahmen
gegen die Verwendung von Altkorken bereits einmal gebrauchte
Bier oder Weinkorken zu Nahrungsmittelverſchlußzwecken

Arbeiterbewegung
Die Gegenſätze zwiſchen Sozialdemokratie und

Gewerkſchaften vertiefen ſich immer mehr und greifen jetzt
auch ſchon auf das Verhältnis der Gewerkſchaften zu den chriſt
lichen und Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereinen über Die Partet
betrachtet jede auch nur vorübergebende Annäherung der Gewerk
ſchaften an die anderen Arbelterorganiſationen in Streikfragen
mit ſcheelen Augen weil ſie davon eine Verwäſſerung des
Klaſſenkampfes befürchtet Jn den Gewertſchaften iſt man
indeſſen weniger zimperlich Die Holzarbesterzeitung vertritt
den ſehr vernünſtigen Grnndſatz daß die Gewerkſchaften in
ihrem ureigenſten Jntereſſe die anderen Arbeiterorganiſationen
nicht ignorieren dürfen Anders handeln ſchreibt das Blatt
hieße ja die Jntereſſen der Arbeiterklaſſe in unverantwortlicher
Weiſe mit Füßen treten Das Gewerkſchaftsorgan tritt alsdann
dem zielbewußten Genoſſen entgegen der in der Neuen Zeit
die ſkurrile Anſicht vertreten hatte die Gewerkſchaften ſeien bei
gemeinſam mit den anderen Arbeiterorganiſationen geführten
Lohnkämpfen ſtets im Nachteil da dieſe insbeſondere die chriſt
lichen ſtets im Trüben zu fiſchen ſuchten er ſpottet Jhr
armen freien Gewerkſchaftler und ihr armen Sozial
demokraten die ihr Völker befreien wollt und euch von den
Chriſtlichen bei einer ſimplen Lohnbewegung übers Ohr hauen
laßt Und ein ſolches Heer ſoll unter der Fahne verein
werden deren Sturmzeichen zum Kampf wider den Kapitallsmu
führt Was werden wir wohl in dieſem Kampfe erreichen
wenn wir uns ſogar ſchon von den chriſtlichen Gewerkſchaften
übervorteilen laſſen Da werden wir das Befreiungswerk un
den heiligen Krieg gegen den Kapitalismus wohl den geri en
chriſtlichen Gewerkſchaften überlaſſen müſſen Auf den r
Ton iſt eine Entgegnung geſtimmt die der zweite vor n
des Holzarbeiterverdandes Leipart in den Sozialiſt e
Monatsheſten dem Artikelſchreiber der Neuen Zeit zu s
werden läßt Er muß vom ſozialdemokratiſchen Standpunkt u
natürlich den Lehrſatz vertreten daß die anderen Arbeite
organiſationen minderwertig ſeien und Fehler machten enſo fragt er ſind wir ſtets ſo ganz engelrein Auch in ünſent
Gewerkſchaften kommen Dinge vor die ſich mitunter nicht ren
fertigen laſſen Und wer ſollte ſich etwa mit allen Vorgäng
in der ſozialdemokratiſchen Partei einverſtanden erklären t
iſt in meiner langjährigen Tätigkeit ſchon ſo manches Unreg
von Einzelperſonen und Majoritäten im eigenen Lager ſich
geſloßen namentlich auch in der letzten Zeit gegen d l
nicht nur mein Gerechtigkeltsgefühl ſondern auch meine o
demokratiſche Geſinnung lebhaft aufgebäumt hat T man
ind ja recht intereſſante Eingeſtändniſſe in de

wohl auch einen Anuſiakt für den Mannheimer Parteltag
blicken darf

Die Textilfabrikanten in Neumünſter bat
einſtimmig die Ablehnung der Arbelterforderungen un Auguſt
ſperrung ſämtlicher rund 5000 Textilarbeiter für den 22

Das preußiſche Kriegsminiſter heben
Kölnſſchen Volkszeitung ein Schrelben in dem d tei

einer von dieſem Blatte veröffentlichen Zuſchrift die beſaglé
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JIndiskretionen höherer Veamten gewlſfe
daß irmen vorher von der Einführung neuer Uniform
Brivatſiſnnachrichtiat worden wären berichtigt werden
ſt o Das Turbinentorpedoboot S 125 führte in letzter

7 der Oſtſee Probefabrten aus um durch Anwendung
Zeit i rauden die Fahrgeſchwindigkeit zu erhöhen Das Fahr
neuer et eine mittlere Höchſtgeſchwindigkeit ven 28,92 Seemeilen
zeua t zeilweiſe wurden ſogar mehr als 29 Seemeilen exzlelt
exreg darf ſomit als unſer ſchnell ſtes Torpedoboot
8 Es ſoll jetzt in der heimiſchen Kamvpfflotte wieder Ver

el Lung finden Das Voot iſt aus Pillan nach Kiel zurück
ver und nimmt den Flottillenſtab der Manövergeteheitte an Bord um als Flottillenſchiff an den großen

Herbſtmanövern der aktiven Schlachtflotte teilzunehmen

Koloniales
Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn der am 15 Auguſten Nummer des Deutſchen Kolonialblattes

ſt unter dem Abſchnitt DeutſchOſtafrika ein Artikel der
ü ambaraPo ſt polemiſchen Jnhalts aufgenommen
Die Kolonialabtellung macht die in dieſem Artikel der ohne
Wiſſen des Leiters der Abtellung durch ein bedauerliches
Verſehen in dem anitlichen Blatte zum Abdruck gelangte ver
iretenen Anſchauungen keineswegs zu den ihrigen Es iſt Vor
forge getroffen daß das Deutſche Kolonialblatt in Zukunft wie
bisher nur ſtreng objektiv gehaltene Berichte aus den
Schutzgebleten bringt und daß der Abdruck polemiſcher Artikel
ſich nicht wiederholt

Verſammlungen nnd Kongreſſe
Der dritte Stenographentag der Kurzſchriftſchule

Stolze Schrey in deſſen Ehrenausſchuß der Reichskanzler
Fürſt von Bülow den Ehrenvorſitz übernommen hat findet am
95 Auguſt in Hamburg ſtatt Die erſte Hauptverſammlung wird
eine Schulſitzung ſein in der über den Stenographie Unterricht
an Gymnaſien und Reglanſtalten kaufmänniſchen und Handels
ſchnlen Bürger und Volksſchulen und militäriſchen Bildungs
anſtalten beraten werden ſoll Die Berichterſtakkung über dieſe
Fragen haben übernommen Direktor Profeſſor Dr Wetekamp
Verlin Profeſſor Dr Blind Köln Lehrer Claus Hell Kiel und
Studienrat Dr Amſel Bensberg der auch in der öffentlichen
Feſtſitzung am Sonntag den Feſtvortrag über Einfatz und Ge
winn bei Erlernung der Stenographie halten wird

Auskand
Die öſterreichiſchen Flottenmanöver

Das öſterreichiſchungariſche Geſchwader iſt geſtern von Flume
nach Süddalmatien abgedampft wo Mitte September im Veiſein
des Kaiſers Franz Joſef Land und Secmanöver großen Stils
ſtattfinden werden Man mißt den Manövern inſofern große
politiſche Bedeutung bei weil bei dieſer Gelegenheit Kaiſer
Franz Joſef zum erſtenmal den Boden der Herzegowing dieſer
öſtlichſten okkupterten Provinz betreten und Trebinje beſuchen
wird Jn ſerbiſchen und türkiſchen Blättern wollen Alarm
nachrichten wegen dieſer bevorſtehenden Manöver und des Um
ſtandes daß dabei faſt die geſamte Kriegsflotte in nächſter
Nähe Albaniens ſein wird nicht verftummen Belgrader
Blätter befürchten noch immer gleichzeitigen Durchmarſch öſter
reichiſcher Truppen durch Serbien nach Albanien um ſich dort
Mitte September angeblich mit der Flotte zu einem Hand
ſt reiche zu vereinigen

Die katholiſche Demokratie in Jtalien
Wie verlautet hat der Vatikan den Prieſter Murri in

Kenntnis geſetzt daß gegen ihn kanoniſche Maßregeln verhängt
würden falls er eine Proteſtnote gegen die päpſtliche Enzyklika
veröffentlichen würde

Die franzöſiſche Kirchenpolitik
Bei der Eröffnung der franzöſiſchen Generalräte hat ſich

von den Miniſtern außer Sarrien auch Herr Barthon
über das Trennungsgeſetz ausgeſprochen Beide betonten den
liberalen Charakter des Geſetzes und den feſten Willen es
durchzuführen Trouillot Vorſitzender des Generalrats des
Departements Jura äußerte in bezug auf das Trennungsgeletz
und die Enzyklika des Papſles die Kirche werde bald einſehen
was ſie durch ihre Haltung verlieren würde Die Entwicklungs
freiheit und die freie Aueübung des Kullus würden niemals

m ob V fNehrere einflußreiche Biſchöfe heißt es bekämpfen die päpſtliche Entſcheidung in der Kirchenfrage Sie berufen ſich da

daß der Kirche abermals ein jährlicher Stagtszuſchuß
von 18 Millionen Franſken entzogen würde Dieſe
Biſchöfe fürchten auch die Begünſtigung der ſchismatiſchen Be
wegung durch den Staat Man erwartet deshalb der Magdeb
Ztg zufolge einen ſlürmiſchen Verlauf des neuen auf den
September angeſetzten Biſchofstages

GrubennWterſtreir in Spanien
Die Streikbewegung im ſpaniſchen Bergwerksgebletvon Bilbao nimmt ſehr raſch zu Die Zaht der Aus

ſtändigen beträgt bereits 30 000 Der Miniſterpräſident trifft
heute hier ein um ſich über die Lage zu unterrichten und Maß
nahmen zu treffen durch die die Ordnung für die Zeit der An
weſenheit des Königs und der Königin geſichert wird

Portugieſiſche Deputiertenkaumer
Die künftige Deputkertenkammwer in Portugal tſt

zuſammengeſetzt aus 73 Liberalen 43 Progreſſiſten 23 Konſer
vativen 4 Republikanern 2 Nattionaliſten 4 Unabhängigen und
4 diſſentierenden Progreſſiſten

Die Wahlen in Norwegen
Bisher wurden in 56 Kreiſen die norwegiſchen

Storthings wahlen vorgenommen Jn 27 Kreiſen ſind
Stichwahlen nötig Von den bisher gewählten 29 Repräſen
tanten ſtehen wie man annimmt 15 auf ſeiten der Regierung
während 14 darunter drei Sozialdemokraten nicht für das
Regierungsprogramm eintreten

England und Serbien
Wie verlautet wird der neue engliſche Geſandte Whitehead

das Handelsproviſorium zwiſchen England und Serbien über
das er mit dem Miniſterpräſidenten Paſchitſch bereits Rück
Wege gepflogen haben ſoll noch im Laufe der Woche ab

eßen

England und die Kopkolonie
Jameſon der Premier der Kapkolonie kommt in dringenden

Geſchäften nach England

Die ruſſiſchen Wirren
Rücktritt zur lutheriſchen Landeskirche

Seit dem Erlaß des Zarenmanifeſtes vom 12 April 1905 be
treffend die Glanbensfreiheit ſind in den drei baltiſchen Provinzen
4000 Perfonen von der orthodoxen zur lutheriſchen Landeskirche
übergetreten

Präſident Caſtro
Aus Trinidad kommt die Nachricht daß das Befinden des

Präſidenten Caſtro von Venezuela beſorgniserregend iſt
auch gehen Gerüchte um von einem Staatsſtreich Jn
Wafhington verfolgt man die Nachrichten mit größtem Jntereſſe

Die cubaniſche Regierung gibt bekannt daß General
Jofsé Gomez der frühere cubaniſche Präſidentſchaftskandidat
begleitet von einer Bande von Jnſurgent en nach Yagugjay
aufgebrochen iſt und daß die Behörden der Provinz Santa Clara
die Verhaftung des Generals Gomez verfügt haben Jn Habang
treffen Leute ein die ſich fürchten auf dem Lande zu bleiben
Es ſind Truppen nach Pinar del Rlo geſandt und in den
Provinzen Santa Clare Matanzas und Habana verteilt worden
Die Behörden von Habang ſind beſtrebt die Bevölkerung zum
freiwilligen Landgendarmeriedienſt zu bewegen

Oeſterreich Ungarn
Bei der Stephansfeler in der Ofener Kirche erhoben die

Anweſenden als die Militärmnſik die öſterreichiſche Kaiſerhymne
ſpielte ein heftiges Ziſchen und ſangen das Koſſuthlied
Jnfolgedeſſen war kein Ton der Kalſerhymne zu hören

D

Provinzialnachrichten
i Fraukleben 21 Ang IJn unſerm Geiſeltale

wird ſich vorausſichtlich im Laufe der nächſten Jahre eine leb
hafte Kohleninduſtrie entwickeln da drei Aktiengeſellſchaften
zwiſchen Merſeburg und Mücheln große Flächen Acker angekauft
haben um Kohlenſchächle anzulegen womit man in der Nähe
unſeres Ortes bereits begonnen hat Der Morgen wird mit
3000 3600 M bezahlt welche Summe innerhalb 15 Jahren
abgetragen werden ſoll Trotzdem dadurch mancher Ackerbeſitzer
ein gutes Geſchäft macht ſo ſieht man der Entwicklung dieſes
Jndnſtriezweiges im allgemeinen mit gemiſchten Gefühlen
entgegen da hierdurch den Gemeinden in Zukunft mancherlei
Unkoſten und Laſten entſtehen werden Aber doch auch erheb
liche Vorteilel Red

S Nietleben 22 Aug Die hieſige Gemeindevertretung
beſchloß Montag abend in öffentlicher Sitzung die angefangenen
Verhandlungen über die Lichtfrage fortzuſetzen der Gemeinde
vorſteher wurde beauftragt innerhalb dieſer Woche eine weitere
Sitzung der Vertretung anzuberaumen Zur Abtragung und
Pflaſterung des Chauſſeeberges Kanaliſation und Pflaſternung

ne ehe rn c27
der Dölauerſtraße Anfertigung eines Orksplanes uſw wurddie Aufnahme einer Aen von 8000 Mark bei der Spartoſe

des Saalkreiſes in Halle in 18 Jahren rückzabhlbar beſchloſſen
Entſprechend dem Vorſchlag der Wegebaukommiſſion ſoll nach
dem Koſtenanſchlage des Steinſetzmeiſter Walter Nietleben und
d ehe et des Gemeindevorſtehers die Dölauerſtraße kanaliſiert

Querfurt 22 Aug An Genickſtarre erkrankte in
Zöbigker das einzige Kind einer Arbeiterfamille Um jede
Diner ver R treene zu beſeitigen wurde das Kind

fort in das Kreiskrankenhanus hierher übergeführt und eineDesinfektion der Wohnung vorgenommen geino

Clausthal 22 Aug Der Neubau der Königlichen
Bergakademiel der Jahre in Anſpruch nahm iſt jetzt ſoweit
fertiggeſtellt daß die Einweihungsfeierlichkeiten beraten wurden
Dieſe ſollen am 12 13 und 14 Oktober ſtattfinden geplant
wird ein Begrüßungsabend Feſtakt in der Vergakademie Feſt
kommers dem ein Fackelzug der Studierenden voraufgeht und
Feſtmahl in Voigtsluſt Es wird auf eine zahlreiche Beteiligung
früherer Clausthaler Bergakademiker gerechnet

Hecklingen 22 Aug Schießerei im TanzſaalJn einem hieſigen Tanzlokal entſtand am Sonntag zwiſchen
mehreren Beſuchern infolge fortgeſetzter Sticheleien ein Hand
gemenge wobei dem 19 jährigen Otto K ſo arg zugeſetzt wurde
daß er aus einem Revolver auf ſeine Angreifer zwei Schüſſe
abgab Der eine Schuß traf den Ziegeleiarbeiter Paul G ſo
unglücklich in den Mund daß der Unterkiefer vollſtändig zer
ſchmettert wurde Man ſchaffte den Schwerverletzten in die Uni
verſitätsklinik nach Halle

Weimar 22 Aug Ein Heiratsſchwindler der
Schreiber Hergt wurde vor kurzem feſtgenommen der eine
ganze Menge von Schwindeleken in thüringiſchen Orten verübte
So prellte er u a in Gotha ein junges Mädchen um 1000 M
Jn Jena begann er mit einem übelberufenen Mädchen ein Ver
hältnis Er verſprach dem Frauenzimmer die Heirat und
dieſes war gläubig genng ihm Vertrauen zu ſchenken Jn wenig
Tagen ſollte der Wegzug aus Jena beginnen Hergt erbot ſich
vorläufig die Möbel nach Berlin zu ſchaffen Er beſtellte einen
Möbelwagen ließ die ganzen Sachen aufladen ſie aber nicht
nach Berlin ſondern hierher zu einem Auktionator fahren bei
dem ſie für etwa 400 M verſteigert wurden Der Wert der
Sachen ſoll 1500 M betragen haben Die Braut hat das
Nachſehen

Koburg 22 Aug Durch den Hufſchlag eines Pferdes
wurde in Eisfeld der Hotelbeſitzer Amend getötet als er einem
Gutsbeſitzer der bei ihm ausſpannte einen Platz im Stalle an
weiſen wollte

Schwarzburg 22 Aug Bei einer Wagenfahrth nach
dem Trippſtein ſcheute das Pferd eines Einſpänners und ging
durch Der Wagen wurde dabei umgeſchleudert und begrub die
Jnſaſſen zwei Damen unter ſich Während die eine mit dem
Schrecken davon kam wurde die andere ſchwer verletzt in ein
Hotel gebracht

Greiz 22 Aug Der Thüringer Gaſtwirtstag
lehnte geſtern ausdrücklich jede Bierpreiserhöhung ſeitens der
Brauereien ab

Plauen 22 Ang Wegen ſchwerer Verbrechen,
begangen an ſeinen Schülerinnen wurde geſtern der weithin
bekannte Lehrer Mäder sen in Dörnthal verhaſtet Mäder
bekleidete zahlreiche Ehrenämter Er war Bezirkshauptlehrer
Bezirksfeuerwehrinſpektor uſw

Weitere Provinzial Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſir den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provingialnachrichtenz
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnferalenteil J Alb
Teubner Druck und Verſag von Otto Hendel Sänitlich in
Halle a S

Unbehagen und Unpäßlichkeiten der Kinder haben
oftmals ihre Urſache in Verſtopfung Verdauungs
ſtörungen und dergl In ſolchen Fällen empfiehlt
der Hausarzt

C FeigenSyrup als mildes undCalifig wohlſchmeckendes Abführmittel

Nor in Apotheken erhältlich Bestandt Syr Fixi Californ Speeiali Modo
California Fig Syrup Co parat 75 Ext Senn liqu 20 Elix Caryoph comp 5

Der

Kleiclerstoſſen nd Seiden waren
Damen und RKinder Konfelstion

Damenputs Weiss u Modewaren
Gardinen Teppichen u Möbelstoſſen

Waäselhhe einen u Baumwoll waren
hat begonnen und erhält durch weiteren taglichen Zugang seine vollkommenste Ausstattung

Eingang der herveorragenden

st Neuhe

z g aIr r mAls grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen entspricht die Auswahl dem grossen Umfange des Etablissements und
gelangen nur bewährte und auf ihre Soliditat hin sorgtältig geprüfte Qualitäten zum Verkauf
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B J Bacer Bankgeſchäft
Leipzigerſtraße 30
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S r Smee
Gröaste Spezialfabrik für Wintergüärten und Gewäàäehs

häuser mit Heizungsanlagen
Aelteste Fabrik dieser Branche gegräündet 1864

Auf vielen grösseren Ausstellungen nur mit ersten Preisenprämfiert Als grössere Bauten wurden von mir in den letzten Jahren
ausgeführt Die grossen Palmenhäuser im Friedrieh Wnhelmns
Garten zu Aagdeburg das grosse Palmenhaus im Leipziger

Palmengarten und viele andere mehr
Ferner empfehle ich mieh zur Anfertigung folgender Spezialitäten
Stall FEinrichtungen Veranden Balkons Pavilſons Gartenzelte photogr Ateliers Fenster Frühbeetfenster sowie
FElsenkonstrukttlonen für Hochban und Brüekenban jeder Art

Maschinenguss und Bauguss
Projekte u Kostenanschläge stehen jederzeit zu Diensten

HEINRICH LANZ MANNHEIN
LOoKOMGOBILE fahrbar und stationär für
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1905Kon

Coldene Hedalllestruktion SFriedrichstraße 186
Ueber ſ6 000 Stäck verkauft

Welche MaſchincnFahrik
oder auch Verkaufs Kontor

n den Vertrieb u die Fabri
ation guter keragmiſcher Maſchinen

Einige fertige Maſchiuen damit der Ver
kauf gleich kräftig indie Hand genommen
werden kann ſind vorhanden u Modelle
zum ſofortigen Eintritt in die Fabri

ation ſtehen zur Verfügung Es wird
eine Firma geſucht die in der Lage iſt
olle kergmiſche Maſchinen zu vertreiben

ren Peſt Offerten unter

an e J e PLeipzig erbeten pr
Bücher Abſchlüſſe Neviſſonen
Buchſſibrung u Einrichtung in exgkteſt
u diskreteſter Ansführmng zu mäßigen
Sia mdurch Kernb Frie de Kaum
n bandelsger eingetr Bücherreviſor
Teipzig Pl Beſte Refer enzen
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Privat Tanzunterricht g
Teit Ad Fröbe L Wucherersit 46 p

Zur Uebernahme von
Reinigen der Heizkeſſel aller Syſteme

auch im Abonnement empfehlen m r Certxat
ſtes Halleſches Reinigungs Jnſtitut für CentralKohoatten 00 Erheiznngsteſſet halte a S Mietettraße 2

J Kupferſchmiederei und Schloſſerei

Glas
Firmenschilder

in moderner wirkungsvoller Ausführung
liefern preiswert und schnell

Kipers 8 Zonne
Geiststrasse 21

Glasützerei Glasschleiferei Kunstgewerbl Anstalt
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I Hall Verſicher gegen Ungeziefer

Johannes Heyer Goetbeſtr 11S S Vertilanng v Ungeziefer unter Garantie
Zablung nach Erfolg
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Jn unſerem Verlage iſt erſchienen

Skener und Gebühren
Prdnungen

Stadt Halle a 5
Zuſammengeſtellt und erläutert von

von Holly
Bürgermeiſter zu Halle a S

Preis geheſtet Mk

Obige Zuſammenſtellung der Steuer und Gebührenordnungen
der Stadt Halle a S iſt eine durch die vor wenigen Jahren er
folgte Neorganiſation des Abgabenweſens notwendig gewordene
Kodiſizierung des zurzeit beſtehenden Rechtes Die den einzelnen
Verordnungen an Hand der Staatsgeſetze und der ergangenen
höchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erläuterungen dürften
außerordentlich dazu beitragen ein klares Bild des Gemeinde Ab
gabenweſens zu geben Die Broſchüre iſt deshalb jedem Bürger
unſerer Stadt zur Anſchaffung warm zu empfehlen Sie wird nicht
unwefentlich dazu beitragen in allen Kreiſen die Ueberzeugung
durchbrechen zu laſſen daß die Viekgeſtaltung des Abgabenweſens
nur den Zweck verfolgt die unabwendbare Laſt der Steuern nicht
nur im Geiſte der Staatsgeſetze ſondern auch mit möglichſter
Billigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Viel
ſeitigkeit des Jnhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

A GOrdnungen über direkte Stenern
1 Einkommenſteuer Ordnung vom 4 März 1895 2 Grundſteuer

Ordnung vom 8 März 1895 3 Gewerbeſteuer Ordnung vom
13 Januar 1903

B Orduungen über indirekte Steuern
4 Jmmobiliarumſatzſteuer Ordnung vom 12 Septbr 1905 5 Luſt

barkeitsſteuer Ordnung vom 26 April 1904 in der Faſſung des Nach
trags vom 22 Februar 1905 6 Hundeſtener Ordnung vom 7 Oktober
1902 7 Bierſtener Ordnung vom 6 September 1886 in der Faffung
der Nachträge vom 4 Juni 1883 und 29 September 1904

C Gebühren GOrd nungen
8 Gebübren Oxdnung für Benutzung der ſtädtiſchen Waſſerleitung

vom 17 Mai 1897 9 Ortsſtatut betreffend Erbebung von Kanal
anſchlußgebühren vom 20 November 1888 1 Juli 1898 10 Gebühren
Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Knunäle vom 17 Januar 1905

r s i r dert Apri rounng betreffend ErbhebunBaupolizeigebühren vom 12 Wiärz 1895 3 von
3 Halle a S Otto IIendel Vlag
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